
An me I de bog e n fü r d ie Geschwiste r-P re nski-Sch u I e

Schuljohr 2023/24
(bitte in Druckbuchstaben ousfüllen)

Angaben zur Schülerin I zum Schüler:
(Dieser Aufnahmebogen enthält Daten, die gem. § 30 Abs. 1 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes (SchulG) erhoben werden. Die Erhebung und
Weiterverarbeitung der Daten zur gesetzmäßigen Durchführung des Schulverhältnisses gem. § 11 Abs. L SchulG setzt lhre Einwilligung nicht voraus. Die
Datenverarbeitung richtet sich nach den datenschutzrechtlichen Vorschriften des Schulrechts (SchulG, SchulDatenschutzverordnung, ggf. Schulartverordnung)
sowie den ergänzenden Bestimmungen des Landesdatenschutzgesetzes.

Nachname Vorname(n)

Geschlecht: trweiblich E männlich

Geburtsdatum Geburtsort

Straße und Hausnummer:

PLZ und E andy

E-Mail-Adresse(n)

Anschrift bei Unterbringung gem. § 11i. Abs. 2 SchulG
(Heim/Fa milienpflegestel le/l nternat/Krankenhaus)

Staatsangehörigkeit: E deutsch E sonstige

Migrant: )mitFörderbedarf inDeutsch (DaZ-DeutschalsZweitsprache) tr ja tr nein

FJahr des Zuzugs nach Deutschland

Welche Herkunfts- und Verkehrssprache/n wird/werden im Elternhaus gesprochen:

Konfession/Glaubensbekenntnis: EkeineEevangelischEkatholischEsonstige_

Krankenversicherung:

Festgestellte, für den Schulbesuch bedeutsame gesundheitliche Beeinträchtigungen:

Name der Grundschule: Klasse (2.B. 4a): _
lst bei lhrem Kind eine Lese-Rechtschreib-schwäche (LRS) anerkannt worden?
E nein tr ja E beantragt Dvielleicht

Hat lhr Kind zum Zeitpunkt der Einschulung ein/mehrere Geschwisterkind/er bereits bei uns?
EI nein tr ja (bitte Name(n) und Klasse(n)angeben):

lch/Wir stelle(n)einen Härtefaltantrag: E j" I nein
Mit folgenden eingereichten Attesten, Gutachten etc. belegen wir unsere Auffassung, dass keine andere Schule für die
weiterführende Beschulung unseres Kindes infrage kommt und eine Ablehnung daher eine unzumutbare Härte darstellen
würde:
Bitte formulieren Sie Ihren Härtefallantrag - mit den dazugehörigen Anlagen - auf einem gesonderten Blatt. Danke!
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Angaben zur Mutter: (entfällt, wenn Mutter nicht erziehungsberechtigt ist; bitte BeschlussflJrteit
vorlegen)

Nachname Vorname:

Anschrift wie oben? ! ja f] nein
falls nein:
Straße u. Hausnummer:

PLZ und Wohnort:

Telefon

Angaben zum Vater (entfällt, wenn der Vater nicht eniehungsberechtigt ist; bitte Beschluss / l,lrteit
vorlegen)

Nachname Vorname

Anschrift wie oben? [ ja I nein
falls nein:

Straße, Hausnummer:

PLZ und Wohnort:

Telefon

Sollten Sie ouf dem Anmeldeschein eine Zweitwahlschule ongegeben hoben, werden wir die
Unterlogen im Falle einer Ablehnung an diese Schule weiterleiten.
Bitte geben Sie hier an, welche lJnterlagen in diesem Folle nicht weitergeleitet werden sollen:

Dieset Aulnohmebogen (siehe Anlage zum Anmeldebogen) enthölt zudem lür Sie die Mögtichkeit, der Schule thre Einwilligung in die verurbeitung

bestimmtet personenbezogener Doten zu erteilen. Rechtsqrundloge lüt die jeweilige Dotenverorbeitung ist donn ausschließlich die von lhnen erteilte

Einwilligung (Artikel 6 Abs. 7 Buchstabe o) der verordnun,g (EU) 2076/679 - Dotenschutz-Grundverordnung).

ßitte hri*gen Sie zum Är*fn*hmegesBräelr unb*dingt foäg*nde unt*räagen mit:
1. den ausgefüllten und unterschriebenen Anmeldeschein, den Sie von der Grundschule erhalten

haben int ünisinal (Voraussetzung für die Anmeldung!),
Z. das letzte Zeugnis bzw. den letzten Entwicklungsbericht der Grundschule als Kcpie (Voraussetzung

für die Anmeldung!) und
3. diesen Anmeldebogen (ausgefüllt) mit den unterschriebenen Zustimmungserklärungen
4. Nachweis zum Masernschutz lhres Kindes (gemäß Masernschutzgesetz)
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Unterschrift al leI Erziehungsberechtigten :



Geschwister-Prenski-§chule

Anlage zurn Anrneldebogen für
(Vor- und Zunäme des f(indes)

Zustimmungserklärungen

l. Zur Teilnahme an folgenden schulischen Veranstaltungen:

Als Erziehungsberechtigte erklären wir uns verbindtich dämit einverstanden, dass unser
(ind an lolgenden schulischen Veranstaltungen verpflichtend teilnimmt:

1. Ganztagsangebote an allen langen Schultagen (montags, mittwochs und
donnerstags).

2, Gemelnsames Mittagessen an allen langen schultagen in den Klassen 5 und 6 in
unserer Mensa. Dieses Mittagessen muss bei unserem caterer bestetlt werden .

3. Jährliche Klassenfahrten sowie Ausflüge.

4. Sport- und Schwimrnunterricht fiungen und Mädchen gemeinsam).

ll. Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten:

Dlurvllllgung zur ycral.bctrurg cl0cs Lichtblldrs ltir §chulr;clivnttuogravcclrc

Dic Sl{iulc ianrr ruit llrrcr Iinrvilligung crrr Lrcirtlrrlrl iirrt: Kirrrlc: iir VrrrvaIlr,ugrr-uucke urhcirun urr<J rreiter';cr;rbciten.
D,l\ Ltüir:itiJd rrfut1 irr rnaiogcr For.tn in der Scirülerriite ge;puirhert. Darcbco rrrrd das [,j;lrlliio io digitaicr Foln
riJ.ri.llliclliicir attl inföntiattorslcclurisuler Ccräl.ir Ce, Schuircrrvalturrg gcsp3,!hert Dic Ilr l(ind uniericlrieldcti
i.cltrhrrlie griralterl das Lichllrild llrcs Kirrdes irr Kopie auf,!rlorderuug rorr rJcr Sc|ulver rvalturrg ur arrologq Fo6n L)ir
Lclrrkrii{lc Lnbcl vor drrScLullciturrg cirrrJ;trrigc \/crgairen zulr sorgsiurcn ilnd (i!telscl!ütztccllllrclt zuliissigcn Urrr3ang
mit dcll Lichtbildern critalte» Itr dcr Srche e)lcichterl ein LicirrbiirJ rJer Schulleinrag scu,rr dcn untcrnclrldilJ3l!
Lchrkraficrt cirtc pcrsortcnbuzogertu Zilotdrrrng; dics ItijFitR iilsbcsorderc Lclirkraflc. dre irr viellr r crschietiencr I(i.§r9r
irrjcrvcils gcriogcr:t zcitlicircn t.lnrfalg ü:teirichlcn Das Liclrtbild ryirrJ lrclrt arr crnc ar<icrc Stcllc arlicrlralir Ccr Sclruig
irberruinelt

Dlc.Ern$iilrilung rst ticirvtllig Sie ist rr:rt keincrrr rntlcren Sachverhalt verbrur<.leir Die i.Iclrtrrcrhrog rler Eilwill!gung
lr:tl keinc BeJerrrung firt die geseE- rrutl ordnungsgerrrai)o Beschulung Ilues Krnries. Sre haberr seibitverstarrdlicir das
Rechl' die Eirrrvilligutrg jcdelr.Eil ohuc ÄugaLre vo:r Crurderr zu rvidgrrul-e:r Das l,ichtbrld Ihres Khdes rvid daur
unvcrzlgliclt gclo:clrt Solltc das Lichlbild llucs Kinclcs auclr von Lclukrrflcn gcnrtzr rvcrdcn, wird die Schlllcinrng
siclrers.'ellen, dass dieses auch dcrrt rroverzuglich geloscht rvir d

Gglwrrd<iieSclruleinregellta0igenAbslrndensfrakluelissLrciitirridcrbirten i)isrorhericeLrcirtbiidundvorlrandcne
Kollicn rtcrrJcn dantt trn'erzugiiclt gcti)sclrt Auf Wurscll eriraller §rc arreloge Liclrtbitd;r {sorrctt roriranderr) gcrrr
zx [lck.

Ich willigc ein Ich willigc nicht eiu
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Iirrrvilligurrg zur Darstellung von Bildern/\/ideos auf der Schullronrepitgc

Unse: e Scltuic hat einc cigcnc llorr:cpagc, für <lsr s* Ocstaltung zu dcn padagogisch-<Jidaktischcn lniraltcn dic Schuilcitung
veran(rvorllich ist. Auf dieser Hornepage möchlen rvrr die Al<tivitalen unserer Schule praseolieren. Daber ist es auch
rrrögliclr. dass Bilde r Ihr es Kiudes (ohne Naurcrsnemunß) auf der Honrcpagr: abgcbildut rvcrtlen Da solche tsrldrissc ohrrc
Ernrvilligung der betroffcnen I'erson nicht verbreilet rverdcn dür[en, benötlgeil rvu hicrlirr iluc E:nrviiligung. Wir rverscrr
daraufhirr, dass Infonnationen i1l1 Internet rvcitrveil suchfalug, abnrloar und verauderbar sind.

Die Einrvitiigung ist &eirviliig. Sie tst rnjr keinem alderen Sachverhait verbrrnden. Die Nrchterteilung der Einrvruigung hat

kcittc Bedeutung fiir die gcsetz- urrd ordnurrgsgenrzillc Besclruliutg Ilires Krrrdes.

Sie haben sell)siverstilildlich das Recirt, rire Einrvilligung jcrlcrzeit olurc Angabc vou CrLinde» z-u rvirlemttbn Die
llildcr/Videos rver<iett ttach detu llrderruf unverzriglrch ',,orr dcr Schrrlhorlrepage gelöscht. Is kaln.lcdoch nicbt
aLtsgeschiossen rvelden, dass dre Brlder/Vrdeos bel Sucllmascllrllen, l\rchjvseiten usrv. auftindbar sein konnen, aucir wenn
die Sclrule eirr fiir Sie ilsorveit ge:nail r\rlrkel l7 Abs. 2 der Verorchung (EU) 201,61679 bcsteheudcs ,,Recht aLrf
Vcrgcsscrnver den" pflichtgemäß er fiillt lrat.

llch rvillige cin llch rvillige nicht ein

E iurvilliguug zur lirstcllung cincr IOasscnlistc

Für rje» SchulbefrieLr rvare es hilfieich, rvenn in jeder KJasse enre Telelbniiste crstellt rvrirde, Lrrn uotläils mrttels
l'eielbnkette/E-lvlaih,ertei ler bestimlrte ]r: iormationen zrv ischen Eltenr/vollj ährigen Scirüler urner/Schü lenr rveiterzrrgeben
Fur die Erstellung eiuer solciren Listc. ciie Narne, Vonramc der Schrlieriuides Schulcrs und drc Telefonnunlrncr/E-
ivfaii,'\dresse euthält, und fur die Wcitelgabe al a.lle Eltem der klasseuangehörigen ScLülerirurcu/Schiilcl bestirruut ist,
bcnoügcn rvir Iirre EinrviJligu[g.

D:c Eirtrvilligung ist &eirvillig- Sic ist nut kciusnl audcrcn Sachvcrhalt vlrrbrndcr. Die Nicirtcrtcilur4l dcr Eurrvrllrgung hat
l<ei.ue Bedeunrng firr die gesetz- uud oldnuugsgcrnäße Beschulung thles Kindcs. Sie habcn selbswerstiindtich das Rccht, die
Eirrivilligung jederzeit olure Argabe von Gli.inden zri rviderrufeu.

llch willige ein I ; lch rvillige nicht cin

Iiinrvilligung in die (jbcrmitllung an den Klasscnelternl)einrt

Die K.lasscueltenrbeiratc erhallen t or der Sclrulc zur Ulrtersrutzurlg bei dcr Durchfiilrrung iirrer Aufgrben llue Narnerr urttl
Adressdaten tnit Telefolriumrner unti E-Mail-Adressc uur, rvenn Sie hicrzu ilue schriftlrclrc Einrvilligrrng erleilen. Zur
Verfaltrenserlciclrtenrng bitterr rvir Sie i:ereits an diescr Stelie uul lhre Eilrvi)lignng.

Dic Einrvilligrr»g rst licirvillig. Sic ist nrit kcirrcrrr andcrcn Saclrvcrirait vcrbrrrrderr. Dic Nichtcrtciiung dcr Eirrrvrllrgung hat
keine Bedcutrurg für dre gesetz- und ordnungsgcnrdlJe Beschulung llues Kindes. Sic habsn selbst!erstandlich das Iiecht, (lie

Eirrrvil[grrrrg jedsrzeit olure Arrgatre vou Grirnden zrr rvidenlfen.

jlch rvillige ein Itch willige nicht eirr

Einrvilligung zur Drrstellung voD Bildernn\,iamerrsnennung in Presseartikeln

im Rahrnen der Arrflendarstellung dcs Schuilebens rvcrden geicgculhclr Zertungsrotikel in dcr lokaleu Presse verol]entliclit
Dabci ist cs attchtnögtielr, dass die r\rtrkel Bilder. aufderren auch lhr Kind abgebildel ist, bcmitalten utrd/oder dcr Narng
genanrtt rvüd. Diese I)atcn (FotolNanre) drirf'cl nicht ohne Einrvilligrrrrg der betroffelen Persorr verbreiter rverdc:r. Dalrcr
bittel rvir Src bercits an diescr Slellc lrur lhre Einrrilligunll.

Die l-inrvillrgurrg ist lieirvrllig Sic ist nrit keincrn nndereu Sachvcriralt r,elbundcu. Die Nichtertcilurrg der Dirrrvilligung hat
keute Bedetrtrrng flir die Besetz- trrrd ortinrrrgsgeurSße Beschrrlrrng Ilues l(ilrrles. Sre lraben selbstverst;indlich cirs Reclrl, rirc

tilrvilligrrrrg.jedsrzeit olrrre Arrgabe von Crrlrrden zir rvi<lenufcl.

bermittlutrgA/eriiffcntlicllung von Fotos

llch rvillige ein llch rvilligc nicht ein

dcs Vor- ün{l Zunrrncns

lich rvilligc cin ilch rvilligc nicht'cin

IJnterschri[t dcr EItcrn
oder dertles volljährigen Schiilcrin oder Schülers

q


